
Jeden Sonntag stellen wir Ihnen an dieser 
Stelle Produkte oder Besonderheiten aus  
Bremen und umzu vor. Sie haben auch  
etwas entdeckt, das spannend ist? Dann 
schreiben Sie uns: verraten@weser-kurier.de
 
Alle hier veröffentlichten Produkte finden Sie 
auch auf unserer Internetseite
www.weser-kurier.de/weserstrand

VERRATEN & GEKAUFT

Die Union-Brauerei aus Bremen-Walle 
liegt mit ihren Craft-Bieren ganz im 
Trend der Zeit. Die Variante namens 

„Hanseat 2.0“ gibt es auch in der 0,75- 
Liter-Flasche – praktisch beispielsweise 
für den Fall, wenn sich zwei Hanseaten 
mal kein Auto, sondern ein Bier teilen 
wollen. Bei sechs Prozent Alkoholge-
halt dürfte gute Stimmung schnell 
erreicht sein. Die große Flasche ist 
sowohl einzeln als auch in der 6er- 
Kiste direkt bei der Brauerei im Shop 
erhältlich sowie bei einigen 
Hol-ab-Getränkemärkten.  
Sie kostet 3,79 Euro.  
Brauerei-Shop-Öffnungszeiten: 
montags von 16 bis 20 Uhr, 
freitags von 16 bis 20 Uhr und 
sonnabends von 13 bis 18 Uhr

Kathrin und Mark Patel, zwei Designer 
aus Bremen, haben für die Firma 
Object Carpet schon so manche gute 

Teppich-Idee auf den Boden gebracht. Im 
Falle dieses Scherenschnitt-Rugs aus der 
Edition Silhouette haben die beiden sogar 
um die Ecke gedacht: Im 90-Grad-Winkel 
schmiegt sich dieses Schmuckstück für den 

Boden an Sitzgruppen oder Solitärmöbel, 
oder es weist den Weg in abknickenden 
Fluren. Weitere spannende Scherenschnitt-
Teppiche gibt es in Gold, Silber, Schwarz 
und Weiß. Sie kosten zwischen 895 und 
2280 Euro und sind im Internet bei object-
carpet.de unter „Edition Silhouette“ 
einseh- und bestellbar.

Göttliche 
Golfbälle

Bier-Sharing

Zum Niederknien schön

Frisch, ohne Mindesthaltbarkeitsdatum 
und garantiert bissfest kommen diese 
Tagliatelle auf den Tisch respektive 

an den Finger oder den Hals. In der Werk-
statt von Dorte Peymann am Ostertorstein-
weg 60 im Bremer Viertel entstehen aber 

nicht nur filigrane Bänder aus Edelmetallen. 
Die Goldschmiedemeisterin werkelt außerdem 

an vielen weiteren Rezepten für äußerst 
geschmackvolle Schmuckstücke. Diese Edel-

Bandnudel für den Finger aus 925er Silber kostet 
230 Euro.

Al dente

Schurken und Halunken wie 
„Fuzzy“, der mit allem und 
jedem abrechnet, oder die 

Scherzbolde „Dick und Doof als 
Rekruten“ gibt es noch, und zwar 
auf Original-Filmplakaten. Ein 
ansehnliches Konvolut dieser 
Perlen der Filmgeschichte 
bekommt man bei Wedder- 
bruuk, einem Vintagemöbel- 
und Interieurladen, der sich auf 
die 50er-, 60er- und 70er-Jahre 
spezialisiert hat. Das schrullig-
witzige Geschäft befindet sich 
am Wegesende 22 auf der 
Rückseite des Lloydhofs in der 
Bremer Innenstadt.  
Ein Filmplakat kostet  
zwölf Euro; die Öffnungszei-
ten sind: dienstags bis 
freitags 11 bis 19 Uhr und 
sonnabends 11 bis 16 Uhr. 

Kinoplakate

Bodenständig und nordisch, so wie 
die Menschen hier: Diese Bretter, 
die sicherlich so manchem die Welt 

(be)deuten, drücken das Lebensgefühl 
am Deich aus. Ob als Deko für die 

eigenen vier Wände oder als Geschenk 
für andere, für 29 Euro sind die weg-
weisenden Heimatsprüche in der 
Manufaktur, Gevekohtstraße 10−12 in 
Bremen-Schwachhausen erhältlich.

Heimatgefühle

Sie tragen die Namen Helios, Hades, 
Poseidon oder Zeus: Golfbälle von 
Foreace. Ob dem lässigen Golfer von 

heute damit sofort olympische Fähigkei-
ten zuteilwerden, sei zwar dahingestellt. 
Auf jeden Fall aber erhöhen die Design-
bälle von Alexander Russ und seiner Play 
like a God GmbH den Coolnessfaktor auf 
dem Green. Der Firmeninhaber selbst ist 
mitsamt Frau und Kindern dem Golfspiel 
verfallen und kann aus Erfahrung 
versichern, dass man durch die Verwen-
dung dieser Bälle keinesfalls den Zorn 
der Götter auf sich zieht. Erhältlich 
online über den Shop www.foreace.com 
ab 99 Cent pro Ball.
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